
Innovationstagung von TÜV Rheinland am 22. Oktober 2015 in der Flora in Köln.

Unter der Schirmherrschaft von Andrea Nahles, Bundesministerin für Arbeit und Soziales.

TÜV RHEINLAND INNOVATIONSTAGUNG

www.tuv.com/innovationstagung

Bildung und Beschäftigung 4.0



Der Arbeitsmarkt 

in Deutschland 

ist im Wandel. 

Demografie, 

technologischer 

Fortschritt sowie internationale Ar­

beitsteilung sind wesentliche Treiber 

und verändern die Nachfrage sowie 

das Angebot an Fachkräften. Auch der 

digitale Wandel – von nicht Wenigen 

bereits als vierte industrielle Revoluti­

on bezeichnet – verändert unsere sozi­

alen Beziehungen und die Gesellschaft 

insgesamt. Unternehmen, Politik und 

Gesellschaft in Deutschland wollen 

gleichermaßen die wirtschaftlichen 

Chancen der Digitalisierung nutzen. 

Dafür müssen wir nicht nur die tech­

nologischen Weichen stellen, sondern 

auch die Akzeptanz der Beschäftigten 

für die Veränderungen gewinnen. 

In diesem Kontext steht der Dialog­

prozess „Arbeiten 4.0“ des Bundes­

ministeriums für Arbeit und Soziales, 

den ich vor wenigen Monaten gestartet 

habe. Es handelt sich um einen teils 

öffentlichen, teils fachlichen Dialog 

über die Zukunft der Arbeitsgesellschaft, 

um auf Basis des Leitbildes „guter Arbeit“ 

vorausschauend die sozialen Bedin­

gungen und Spielregeln der künftigen 

Arbeitsgesellschaft zu thematisieren 

und mitzugestalten.

Ich bin überzeugt: Fachkräftesicherung 

und die Wettbewerbsfähigkeit des 

Standorts Deutschland entscheiden 

sich an guten Arbeitsbedingungen. 

Gute Arbeit bedeutet dabei mehr als 

gutes Einkommen. Es geht um die 

Vereinbarkeit von Arbeit und Privat­

leben, Bildung und Weiterbildung, 

Gesundheit sowie um gute Führung. 

Für eine zukunftsfähige Personalpolitik 

haben Personalmanager und Sozial­

partner das Gestaltungsmonopol, die 

Politik kann nur unterstützen. Viele 

Praxisbeispiele und Anregungen, wie 

Personalmanager gemeinsam mit 

Betriebsräten und Beschäftigten gute 

Arbeitsbedingungen oberhalb der ge­

setzlichen Mindeststandards gestalten 

und als im doppelten Sinne „gesun­

de Unternehmen“ erfolgreich sein 

können, finden sich in der „Initiative 

Neue Qualität der Arbeit (INQA)“.

In einer dynamischen Wirtschaft ist 

die Sicherung der Beschäftigungsfähig­

keit eine zentrale Herausforderung. 

Qualifizieren für die Arbeit von heute 

und morgen und der Erhalt der Gesund­

heit sind hier die zentralen Stichworte. 

Ich freue mich, dass der TÜV Rheinland 

mit seiner Innovationstagung „Bildung 

und Beschäftigung 4.0“ diese Themen 

prominent betrachtet und habe sehr 

gern die Schirmherrschaft für die Ver­

anstaltung übernommen.

Andrea Nahles

Die grundlegen­

den Verände- 

rungen der Ar­

beitswelt, die 

fortschreitende Digitalisierung der 

Wirtschaft, der demografische Wandel, 

die Sicherung der Fachkräfte von mor­

gen sowie die wachsende Bedeutung 

des Gesundheitsmanagements stellen 

die gesamte Arbeitswelt vor immer neue 

Herausforderungen. Als bedeutender 

Dienstleister für Bildung und Gesund­

heitsmanagement haben wir diese 

großen Themen auf unserer hochkarätig 

besetzen Innovationstagung in Köln 

unter dem Titel „Bildung und Beschäf­

tigung 4.0“ gebündelt.

Wir freuen uns, dass es uns gelungen 

ist, Inputgeber mit ausgewiesener Ex- 

pertise aus Politik, Wirtschaft und 

Wissenschaft für unsere Fachkonferenz  

in der Flora zu gewinnen, ihre Erfah­

rungen, Einschätzungen und Aussichten 

in die Diskussion mit den Teilnehmern 

einzubringen. Im Mittelpunkt stehen  

aber vor allem auch beispielhafte und 

zukunftsweisende, innovative Praxis­

projekte, die in der integrierten Aus­

stellung präsentiert werden.

Sie sind herzlich zu unserer Innovations­

tagung eingeladen.

Markus Dohm

Bereichsvorstand TÜV Rheinland

Willkommen zur Innovationstagung  
Bildung und Beschäftigung 4.0

Grußwort der Schirmherrin und Bundesministerin für 
Arbeit und Soziales – Andrea Nahles



Eintreffen der Teilnehmenden 

Begrüßung/Eröffnung

Grußansprache

Keyinput

Elevator pitch I: Innovative Projekte im Kurzinterview

Kommunikationspause

Videobotschaft

Personal 4.0 – Erfahrungen, Einschätzungen, Aussichten

Elevator pitch II: Innovative Projekte im Kurzinterview

Politik, Wissenschaft und Wirtschaft – Erfahrungen, Einschätzungen, Aussichten

Kommunikativer Gedankenaustausch mit Flying Buffett

Moderation: Michael Schmidt, TÜV Rheinland und Ralf Karabasz, Synergie VertriebsDienstleistung

Videobotschaft der Schirmherrin

12:30

13:00

15:00

18:00 -

21:00
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Thomas Biedermann  

Personalvorstand  

TÜV Rheinland
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Bundesministerin für Arbeit 
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Dr. Eberhard Kurz 

CIO DB Konzern, 

DB Mobility Logistics AG
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Vorstand und Arbeitsdirektor, 

Fiducia & GAD IT AG

Go Chicas

Musikalische 
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André Große-Jäger

Bundesministerium  
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Prof. Dr.  
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stellv. Institutsleiter, 

Fraunhofer FIT

Prof. Dr.  
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Strategy Consultants

Unser Programm für Sie:



TÜV Rheinland Akademie GmbH

Am Grauen Stein

51105 Köln

innovationstagung@de.tuv.com

www.tuv.com/innovationstagung ®
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Veranstaltungsort:

Flora Köln

Am Botanischen Garten 1 · 50735 Köln

Tel. 0221 8213183 · www.koelnkongress.de

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:

�� Straßenbahn 18 und Buslinie 140  

Haltestelle: Zoo/Flora, zum Haupteingang Alter Stammheimer Weg 

�� Straßenbahn 16  

Haltestelle: Kinderkrankenhaus, zum Eingang Amsterdamer Straße

Mit dem Auto:

Der Parkplatz „Am Botanischen Garten 1a“ bietet nur eine begrenzte  

Anzahl an Stellplätzen. Weitere Parkmöglichkeiten finden Sie direkt  

unter der Zoobrücke.

Anmeldung:

Die Registrierung ist ausschließlich unter www.tuv.com/innovationstagung möglich.

Die Einladung erfolgt per E-Mail. Da die Anzahl der Teilnehmenden begrenzt ist, informieren wir Sie zeitnah vor  

dem Veranstaltungstermin, ob wir Ihre Teilnahme ermöglichen können.

Innovative Projekte werden unter anderem präsentiert von:

Accenture, equeo, Fraunhofer FIT, INQA, REWE-Group, Roland Berger, RWE, RWE Switch, T-Systems Multimedia  

Solutions, TÜV Rheinland, World of VR 


